
Wasserrecht; 
Ausweisung „bezeichneter Gebiete“ nach Art. 17a Abs. 1 Satz 1 Nr. 2b des 
Bayerischen Wassergesetzes (BayWG) und Festlegung der Anforderungen an die 
Abwassereinleitung aus Kleinkläranlagen in Gewässer in diesen „bezeichneten 
Gebieten“ 
 
1. Allgemeines 
2. Anforderungen 
2.1 Anforderungen an die Grundsätze der Konzeption 
2.2 Anforderungen an die Konzeption der Kleinkläranlage 
2.3 Anforderung zur Inbetriebnahme 
3. Hinweise 
4. Bezeichnete Gebiete 
 
1. Allgemeines 
 

Die bezeichneten Gebiete und die im Landkreis Traunstein dafür geltenden fachlichen 
Anforderungen wurden zuletzt im Amtsblatt für den Landkreis Traunstein Nr. 25 vom 
27.07.2004 veröffentlicht und werden hiermit in aktualisierter Fassung erneut  
öffentlich bekannt gegeben. 
 
Außerhalb von Wasser- oder Heilquellenschutzgebieten wird die für das Einleiten von 
in Kleinkläranlagen behandeltem Hausabwasser oder ähnlichem Schmutzwasser bis 
acht Kubikmeter je Tag in ein Gewässer erforderliche beschränkte wasserrechtliche 
Erlaubnis im vereinfachten Verfahren nach Art. 17a Abs. 1 Nr. 2b Bayerischen 
Wassergesetzes (BayWG) erteilt, wenn  

 
a) das Bauvorhaben in einem von der Kreisverwaltungsbehörde im Einvernehmen mit  
    dem Wasserwirtschaftsamt bezeichneten Gebiet liegt und die bekannt gegebenen  
    Anforderungen an die Abwasserbeseitigung erfüllt werden und  

 
b) ein Gutachten eines privaten Sachverständigen in der Wasserwirtschaft nach Art. 78  
    BayWG darüber vorgelegt wird, dass die Planung der einzelnen Kleinkläranlage den  
    bekannt gegebenen Anforderungen an die Abwasserbeseitigung, im Übrigen den  
    allgemein anerkannten Regeln der Technik entspricht. 
 

2.       Anforderungen 
 
2.1    Anforderung an die Grundsätze der Konzeption 
 

Zur Sicherstellung der biologischen Wirksamkeit des Gewässers und von Unterhal-
tungsmaßnahmen am Gewässer ist für den Standort der Abwasseranlage ein Abstand 
zur Böschungsoberkante von mindestens 10 m von jeglicher Bebauung, Aufschüttung 
oder ähnlichem freizuhalten. In hochwassergefährdeten Gebieten darf es zu keiner 
Verschlechterung des Wasserabflusses kommen. Bestehende Retentionsräume für 
Hochwasser sind zu erhalten. 
 
In bezeichneten Gebieten sind möglicherweise private oder öffentliche 
Wasserversorgungen ohne förmlich ausgewiesenes Schutzgebiet vorhanden. Auch 
eine Beeinträchtigung dieser Wasserversorgungen muss ausgeschlossen sein. Zum 
Schutz der Trinkwassergewinnungsanlagen ist die DIN 2001 zu beachten. Die Prüfung 
erfolgt durch den anerkannten privaten Sachverständigen in der Wasserwirtschaft. Im 
Zweifelsfall ist ein hydrogeologisches Gutachten zu erstellen und vorzulegen. 

 
Die Abwasserentsorgung in den nach Art. 17a Abs. 1 Nr. 2b BayWG bezeichneten 
Gebieten muss für das Einleiten in Gewässer dem Stand der Technik, im Übrigen 
(hinsichtlich Errichtung und Betrieb der Abwasseranlagen) den allgemein anerkannten 
Regeln der Technik, insbesondere der DIN 4261, dem Anhang 1 der 



Abwasserverordnung  (AbwV) und den nachfolgend genannten Anforderungen, 
entsprechen. 
 
Die Prüfung der Zulässigkeit der Einleitung nach den o. g. Bedingungen hat für 
Vorhaben in den bezeichneten Gebieten durch einen anerkannten privaten 
Sachverständigen in der Wasserwirtschaft (Art. 78 BayWG) zu erfolgen. 
 

2.1.1 Für alle Gebiete (a - c) gilt:  
Die Einleitung von Abwasser aus Kleinkläranlagen in ein Oberflächenfließgewässer kann 
nicht nach Art. 17a BayWG erlaubt werden, wenn: 

 
1. der Vorfluter in ein stehendes Gewässer mündet;  
2. der Vorfluter nach kurzer Fließstrecke ein Wasserschutzgebiet oder 

Heilquellenschutzgebiet durchquert; 
3. nach kurzer Fließstrecke eine Ausleitung in ein stehendes Gewässer, wie z.B. einen 

bestehenden Teich oder Weiher, folgt und eine Beeinträchtigung des stehenden 
Gewässers nicht auszuschließen ist oder der Vorfluter versickert; 

4. das Gewässer nur zeitweise Wasser führt; hierbei sind die jahreszeitlichen 
Schwankungen insbesondere in den Wildbächen zu berücksichtigen; 

5. die Gewässergüte des Vorfluters durch diese Abwassereinleitungen gefährdet wäre, 
bzw. der Vorfluter selbst eine Gewässergüteklasse II – III oder schlechter besitzt 
oder der Vorfluter nach kurzer Fließstrecke in ein Gewässer der Gewässergüte II-III 
oder schlechter mündet. Eine Grundlage für die Beurteilung ist die 
Gewässergütekarte des Wasserwirtschaftsamtes Traunstein in der jeweils aktuellen 
Form. 

 
2.1.2 Für alle Ortsteile, die bei Ziffer 4 unter a) aufgezählt sind, gilt: 

 
Das behandelte Abwasser ist in ein geeignetes Oberflächenfließgewässer einzuleiten. 
Eine Versickerung des behandelten Abwassers in den Untergrund ist nur dann 
zulässig, wenn es nachweislich nicht möglich ist, das behandelte Abwasser in ein 
geeignetes  
Oberflächenfließgewässer einzuleiten (siehe auch Ziffer 2.1.1). 
 
Die ausreichende Sickerfähigkeit des Bodens ist durch die Bestätigung eines 
Sachkundigen nachzuweisen. Der Nachweis ist nach der „Arbeitshilfe für die 
Durchführung von Sickertests“ des Bayerischen Landesamtes für Umwelt (ehemals LfW) 
in der jeweils aktuellen Fassung zu führen. Bei der Durchführung des Sickertests dürfen 
das Grundwasser schützende Bodenschichten nicht durchstoßen werden (DIN 4261, Teil 
1, Nr. 9.2.2). 
 

2.1.3 Alle Ortsteile, die bei Ziffer 4 unter b) genannten sind, liegen in Seeneinzugsgebieten. 
Weil stehende Gewässer besonders empfindlich auf Nährstoffeinträge reagieren und 
auch nach einer biologischen Reinigungsstufe im gereinigten Abwasser noch eine 
Restbelastung enthalten ist, dreht sich die Priorität im Gegensatz zu Buchstabe „a“ um.  
 
Für alle Ortsteile, die bei Ziffer 4 unter b) aufgezählt sind, gilt: 
Eine Einleitung des behandelten Abwassers in ein Oberflächenfließgewässer ist nur 
dann zulässig, wenn es nachweislich nicht möglich ist, das behandelte Abwasser in 
den Untergrund einzuleiten. Diese Verrieselung oder Versickerung soll vorrangig 
oberflächennah und breitflächig ausgeführt werden. Ist ein Sickerschacht 
unvermeidlich, so ist dieser nur vertretbar, wenn eine Versickerung ohne Durchstoßen 
der das Grundwasser schützenden Bodenschichten möglich ist und der  
 
Mindestabstand zum Grundwasser von 1 m eingehalten wird (DIN 4261, Teil 1, Nr. 
9.2.2). Im Zweifelsfall kann das Wasserwirtschaftsamt Traunstein beratend beigezogen 
werden. 
 



2.1.4 Alle Ortsteile, die bei Ziffer 4 unter c) aufgeführt sind, werden nach dem 
Abwasserentsorgungskonzept der jeweiligen Gemeinde kurzfristig, d. h. spätestens bis 
Ende 2011, kanalisiert. Unter dieser Voraussetzung gelten für die Kleinkläranlagen in 
diesen Gemeindeteilen abweichend folgende Anforderungen: 
 
a) In der Übergangszeit bis zum Anschluss an die öffentliche Kanalisation muss das 

häusliche Abwasser oder ähnliches Schmutzwasser mindestens in einer 
Mehrkammerausfaulgrube nach DIN 4261 Teil 1 behandelt werden. 

 
b) Auf die biologische Nachreinigungsstufe kann in diesem Fall verzichtet werden. 

Die sonstigen genannten Anforderungen sind jedoch auch hier zu beachten. 
 
2.2 Anforderungen an die Konzeption der Kleinkläranlage 
 

Vorreinigung der Abwässer in einer Mehrkammergrube gemäß DIN 4261 Teil 1 oder 
gemäß bauaufsichtlicher Zulassung 
und 
biologische Nachreinigung der Abwässer mit einer der folgenden Möglichkeiten: 
 

(1) Belebungsanlage (mit allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung) 
(2) Tropfkörperanlage (mit allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung) 
(3) Tauchkörperanlage (mit allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung) 
(4) Membranfilteranlage (mit allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung) 
(5) Abwasserteich gemäß ATV-DVWK-Arbeitsblatt A 201;  

bestehende Gewässer, wie z. B. Teiche und Weiher, dürfen nicht als 
Abwasserteiche verwendet werden 

(6) Pflanzenbeet gemäß ATV-DVWK-Arbeitsblatt A 262 
(7) Filterschacht (mit baurechtlichem Prüfzeichen oder allgemeiner 

bauaufsichtlicher Zulassung) 
 
2.3 Anforderung zur Inbetriebnahme 
 

Vor Inbetriebnahme ist die ordnungsgemäße Errichtung und die Funktionsfähigkeit der 
Abwasseranlage von einem privaten Sachverständigen in der Wasserwirtschaft nach 
Art. 78 BayWG abnehmen zu lassen und die Abnahmebescheinigung 
(Abnahmeprotokoll) der Kreisverwaltungsbehörde vorzulegen; ggf. sind zusätzlich die 
Anforderungen nach den Richtlinien für Zuwendungen zu Kleinkläranlagen (RZKKA) zu 
beachten. 

 
3.    Hinweise 
 

Die „Bezeichnung“ der Gebiete gemäß Art. 17a Abs. 1 Nr. 2b BayWG berücksichtigt 
nur die wasserwirtschaftlichen Belange für den Tatbestand des Einleitens von in 
Kleinkläranlagen behandeltem Hausabwasser oder ähnlichem Schmutzwasser bis acht 
Kubikmeter je Tag in ein Gewässer. 
 
Weitere eventuell mit einem Bauvorhaben zusammenhängende wasserrechtliche 
Tatbestände, wie z.B. genehmigungspflichtige Anlagen an Gewässern nach Art. 59 
BayWG und Bauvorhaben in Überschwemmungsgebieten (Art. 61, 62 BayWG), sowie 
Belange des Natur-, Landschafts- und Artenschutzes, Anforderungen an den Schutz 
von Wasserversorgungen oder sonstige öffentlich-rechtliche Belange sind dabei nicht 
berücksichtigt und im Einzelfall jeweils gesondert zu prüfen. 

 
4.       Bezeichnete Gebiete 
 

Die nachfolgend genannten, nicht kanalisierten Gemeindeteile außerhalb von 
Wasserschutzgebieten und Heilquellenschutzgebieten sind „bezeichnete Gebiete“ 
gemäß Art. 17a Abs. 1 Nr. 2b BayWG: 

 



Altenmarkt an der Alz: 
 
a) Au, Bromberg, Dorfreit, Entfelden, Epping, Forst, Frühling, Garsch, Glött, 

Hasenbichl, Hundsöd, Irling, Kalkgrub, Kothöd, Massing, Massingmühle, Nock, 
Oberhilgen, Oed, Scharten, Simmerreit, Stumpfering, Thalham, Unterhilgen, 
Viehhausen, Wies 

b) --- 
c) Ginzing 

 
Bergen: 

 
a) - 
b) Dafeicht, Geißing, Haslach, Hautzenbichl, Kaltenbrunn, Klaus, Kohlstadt, Kronberg, 

Leiten, Lohmann, Oberwald, Pattenberg, Schipfl, Steinbrücken, Unterwald 
c) Eßbaum, Gries, Hilzing, Oed, Pletschach, Schellenberg, Schlipfing, Schmidwald, 

Rumgraben 
 

Chieming: 
 

a) Billing, Grilling, Hilleck, Holzmann, Kainrading, Kötzing, Lenglach, Meising, Öd, 
Pittersdorf, Storfling, Wald, Weidboden 

b) Neubauer 
c) Hub 

 
Engelsberg: 
 
a) Aicher, Aigl, Aikerting, Altfeichten, Bachmann, Balghub, Birner, Bock, Brandl, 

Donser, Dorf, Dunstenstein, Emmer, Esterer, Etzberg, Fegl, Geiger, Haider, 
Henhub, Hinterdorfen, Höbering, Hungerhub, Jackhub, Kamhub, Kehrer, 
Kehrerbinder, Kitzenthal, Kleinholzmann, Maierhof, Neugütl, Ohni, Pichler, Prast, 
Pürn, Ramer, Reit, Reitmeister, Riefer, Schabing, Schlegl, Schnitzer, Schöberl, 
Schwarzed, Sieghart, Streicher, Vogleck, Vorderdorfen, Waldhub, Wallner, 
Wollmannstetten, Wörgant, Zeilerer 

b) Aicher a. Kaindl, Asbach, Bankl, Bennoberg, Ecking, Eder a. d. Mörn, Feichten, 
Forsting, Gailhausen, Gatterhub, Gloneck, Hafing, Kühberg, Lindach, Losbichl, 
Lupperting, Maisenberg, Neuhäusl, Niederlehen, Niederstein, Oberau, Oberharrer, 
Oberlehen, Osenstätten,Ottenthal, Renegarn, Scheitzened, Schillmaier, Schmidhub, 
Schmidseidl, Starfling, Stetten, Trost, Unterau, Unterharrer, Weger, Weichslehen 

c) Neuwölkham, Straß, Wölkham 
 

Fridolfing: 
 

a) Berg, Breitwies, Brunn, Dietwies, Eizing, Engelschalling, Enhub, Felln, Fischenberg, 
Forst, Fürst, Fürstenberg, Furth, Gierling, Glatzenberg, Haag, Haslau, Hilzham Süd, 
Hornis, Karlachöd, Kelchham, Klebham, Kleineich, Koloman, Kumberg, Langesöd, 
Lebenau, Lieseich, Linden, Lixen, Mayerhofen, Niederau, Nilling, Oberau (Hs.Nr. 
1,10,11,12), Obergeisenfelden, Oed, Pirach, Plossau, Polsing, Pulharting, 
Rautenham (östl. Teil), Schifferleiten, Seebach, Spannbruck, Stief, Stießberg, 
Stockham, Überfuhr, Umundum, Wiesmann, Wimm, 

b) – 
c) Allerfing, Eberding, Fridolfing-Oberdorf, Muttering, Oberau, Steinersöd, 

Untergeisenfelden 
 

Grabenstätt: 
 

a) – 
b) Aberg, Brodeich, Buch, Eckering, Fernbichl, Fliegeneck, Gutharting, Hachsenöst, 

Hütt, Kalsperg, Kaltenbach, Kroneck, Lenthal, Oberaschau, Obereggerhausen, 
Osterbuchberg, Pitzlloch, Schneereut, Sossau, Stadeln, Staudach, 
Untereggerhausen, Vocking, Wimm, Wolferting 

c) Heilegart, Langenspach, Zeiering 



 
Markt Grassau: 

 
a) – 
b) Adersberg,Einöde, Fahrnpoint, Filze, Hachau, Mauthhäusl, Moos, Nachmühl, 

Strehtrumpf, Untermoosbach, Weißenbach 
c) in der Au, Hindling 

 
Inzell: 

 
a) Adelgaß, Duft, Eben, Einsiedl, Fantenberg, Gschwendt, Klaffeln, Paulöd, Pommern, 

Schneewinkl, Sterr, Teisenberg, Unterrain, Vordergschwall, Wien 
b) – 
c) Keitl, Reith, Thurn 

 
Kienberg: 

 
a) – 
b) Aich, Bichl, Deisensee, Gauing, Gigling, Grub, Haslreit, Heretsham, Holzhausen, 

Kendling, Mauern, Mörn, Oed, Orthofen, Pößmoos, Rampertskirchen, Schönberg, 
Simering, Sonderhausen, Sonnau-Ost, Stadl, Thurmbau, Willing 

c) Bernbichl, Lahr, Lahröster, Siboling, Sonnau-West 
 

Kirchanschöring: 
 

a) Breitwies, Eschelbach, Greiner, Güßhübel, Herrnöd, Leiharting, Milzham, 
Neunteufeln, Penesöd, Pölln, Reut b. Eschelbach, Schwaig 

b) Pirach 
c) Hausen 

          
Marquartstein: 

 
a) --- 
b) Dicking, Geisenhausen, Holzen, Lanzing, Mooshäusl, Nock, Piesenhausen, Süssen, 

Vogllug 
c) --- 
 
Nußdorf: 

 
a) Aiging (Bereich Mühlbach), Hartmann, Mühlthal, Ruhpoint,  
b) --- 
c) --- 
 
Obing: 

 
a) Attenberg, Autschachen, Diepoldsberg, Erlach, Hausen, Kleinbergham, 

Landertsham, Liedering, Niederham, Oberleiten, Reit, Reiterberg, Thalham, Voglöd, 
Wolfegg 

b) Bach, Bernhaiming, Diepertsham, Ed, Grub, Hainham, Helm, Herzog i. Feld, 
Kafterbaum, Künering, Lindach, Mitterpirach, Oberpirach, Sachsenham, Schopf, 
Stöttwies, Thorstadl, Unterpirach, Waldhaiming, Zeismering 

c) Albertaich, Gallertsham, Grössenberg, Großornach, Herndling, Honau, Kirchholz, 
Schabing, Schalkham, Schlaipfering, Stockham 

 
Palling: 

 
a) Barmbichl, Beharting, Genetsham, Grafetstetten, Haistrach, Halböd, Harpfetsham, 

Haslach, Hehenberg, Heigermoos, Hofstätt, Höhenstetten, Holzbrunn, Hörmetsham, 
Jegling, Kagern, Kagreit, Kleinreuth, Mahd, Malberting, Oberhafing, Oberroidham, 



Oberschilding, Obersommering, Reitmeier, Schwank, Sieberöd, Stetten am Holz, 
Thalham, Unterhafing, Unterschilding, Untersommering, Volkrading 

b) Lampertsham, Mitteroidham, Unterroidham 
c) – 

 
Petting: 

 
a) Ammerberg, Aring, Brandhofen, Filzhäusl, Furt, Hintergesselberg, Holzeck, 

Mandlberg, Mühlberg, Zentern, Zenzl 
b) Aich, Aichbauer, Altofing, Bildhauer, Eglsee, Filzschuster, Filzweber, Gallenbach, 

Gröben, Hennhart, Kirchberg, Koppelstadt, Kraxenest, Moosreuth, Moritz, Neu-
Gröben, Neuputzham, Pröllner, Putzham, Reuten, Scheuerl, Schweighausen, 
Stötten, Stubern, Teichting, Wiedenreut, Wimm, Winden, Wurzenberg 

c) --- 
 

Pittenhart: 
 

a) Apping, Fremdling, Hinzing, Lochen, Maiering, Mallerting, Rachertsfelden, 
Rothbuch, Schachen, Taxenberg 

b) Eschenau, Fachendorf, Gramelberg, Hammerschmiede, Niederham, Walzach, 
Wimm, Windschnur  

c) Altersham, Nöstlbach 
 

Reit im Winkl 
 

a) – 
b) –  
c) Birnbach, Oberbichl, Unterbichl 
 
Ruhpolding: 

 
a) Aschenau, Bacherwinkl, Bojern, Brandl, Brandlberg, Egg, Fuchswiese, Gruttau, 

Guglberg, Hallweg, Haßlberg, Hinterreit, Hocherbalm, Hutzenau, Neustadl, 
Obereben, Rauchenbichl, Reiten, Schürzbichl, Stadler, Steinbergalm, Sulzen, 
Untereben, Urschlau, Zwickling 

b) – 
c) Bärngschwendt, Brand, Fritz am Sand, Hinterpoint, Laubau, Lohen, 

Maiergschwendt, Mitterwegen, Ramsler, Vorderbrand, Waich, Widdmoos 
 
Schleching: 

 
a) – 
b) Achberg, Baumgarten, Buchberg, Emperbichl, Streichen, Wagrain 
c) – 
 
Schnaitsee: 

 
a) Allersing, Axtberg, Berg, Bergham, Bergmann, Bernöd, Blankenberg, Breitreit, 

Buchet, Buchreit, Buchwies, Burgstall, Dirnreit, Dobel, Dorfen, Eck, Eden, 
Eggerding, Englmeier, Fernbromberg, Flötzing, Geiersberg, Götzberg, Gschwendt, 
Habam, Henning, Hermann i. d. Steinau, Iring, Kaltbrunn, Kobl, Kratzberg, Leiten, 
Lichteneck, Linden, Maierhof, Oeden, Pfaffenham, Rabeneck, Schabingsföhr, 
Schauersbreiten, Scheitzen, Schilling, Schimpflingsöd, Steinau, Stetten, Stölzlberg, 
Surbrunn, Wabach, Zipfleck 

b) Altenöd, Blabsreit, Brandstätt, Durchschlacht, Edenhub, Fachendorf, Gitzen, 
Gröben, Holzmann, Mantelsham (außer 4, 4a und 5), Maurach, Roßbirn, Schachen, 
Schmidham, Sinzing, Spitzentränk, Stock, Weiding, Westerhausen, Zelln 

c) Adlmoos, Ed, Garting, Hochschatzen, Lampertsham, Moos, Schweinsteig, Zansham 
 



Seeon-Seebruck: 
 

a) Aign, Apperting, Brandhub, Brandl, Bürghub, Eglhart, Erlberg, Esterer, Grafenanger, 
Grilleck, Grünweg, Guggenbichl, Heimhilgen, Höllthal, Holzen, Karlswerk, Käs, 
Lochen, Lochenhäusl, Mörn, Niesgau, Perading, Poing, Schmidberg, Staller, 
Steinrab, Wöllhub 

b) Engering 
c) --- 

 
Siegsdorf: 

 
a) Alm, Bernbichl, Bucheck, Daxbach, Embach, Feilenreit, Grünreit, Hallaich, Häusern, 

Hinterwelln, Linden, Lindl, Mahd, Obereck, Oberunterberg, Pattenau, Scheiblegg, 
Schöneck, Schweinbach, Spatzreit, Tauernstein, Unterberg, Vorderwelln, Weitwies 

b) Daxlberg, Hub, Kühleiten, Reichhausen, Thalham 
c) Adlgastag, Gastag, Knappenfeld, Kohlbrenn, Oberheutau, Oberwagenau, Oed, 

Plereit (teilweise), Rudhart, Starz, Wagenau, Welkham, Weitwies, Wolfsberg 
 

Staudach-Egerndach: 
 

a) – 
b) Avenhausen, Bayern, Dillsperg, Kitzbichl, Straßberg 
c) – 

 
Surberg: 

 
a) Andrichstadt, Brucklehen, Buchen, Diepoltstatt, Diesenbach, Eck, Feiler, Gastag, 

Graben, Haunerting, Hinterhöhenwald, Hinterleiten, Hub, Jahn, Knappenfeld, 
Kohlbichl, Lacken, Lappen, Lehen in Surberg, Leiten, Lerchen, Moos, Nutz, 
Oberhöhenwald, Pauleck, Pfarrhof, Quirn, Rausch, Reut, Ried bei Surberg, 
Rosenthal, Roßruck, Schineck, Schönau, Selberting, Spiegelsberg, Surbergbichl, 
Tandlmaier, Thal, Thann, Vachenlug, Wiesen, Wimm 

b) Burghartsöd, Fuchsreut, Geiersnest, Kapell, Wüstenreit 
c) Trenkmoos 

 
Tacherting: 
 

a) Arbeiter, Attenhub, Brandstätter, Eberting, Haselreit, Hochholzen, Höhenmark, 
Holzenhilgen, Kainau, Kirschner, Kitzler, Klugham, Lehen, Liebharten, Lufersöd, 
Machesöd, Moos, Mühlhausen, Mussenmühle, Reichgrub, Rusch, Schergenhub, 
Siegler, Weg, Werfer, Woishub,  

b) Aigner, Attenberg, Au, Außerperl, Berg, Brandstätt, Buch, Eck, Fellern, Fuchsreit, 
Gerading, Goldberg, Guttenhof, Haitzing, Handler, Harrer, Heimhilgen, Hirschham, 
Hof, Holzen, Hörzing, Laab, Leiten, Maierlreith, Maierstetten, Mitterfelden, Mörn, 
Mussen, Neudeck, Niederhausen, Otzen, Pinzgau, Ponthal, Reicherting, Reit, 
Ruppling, Schönlinden, Schörging, Schweinberg, Schwoshub, Siegharting, 
Spiegelsberg, Spreit, Stadler, Urthal, Vogl, Wartmoning, Watzing, Weisthum, Wies, 
Willading, Witzmoning, Wolfanger, Wolfhausen, Zehnthof 

c) Altenham, Holzhäusl, Hütting, Lohen, Schermühle, Straß, Unterbrunnham 
 

       Taching am See: 
 

a) Haus 
b) Assing, Bermoos, Bromberg, Buchberg, Burgeralm, Grendach, Gröben, Hammerloh, 

Haseneck, Haunerting, Hirschpoint, Höhenreit, Hörgassing, Hucking, Limberg, 
Mollstätten, Mönchspoint, Moos, Pertenham, Planthal, Salling, Schneidergröben, 
Schönhofen, Schröckenbauer, Sicharting, Stecken, Thalpoint, Weitgassing, Zaglreit 

c) – 
 



      Stadt Tittmoning: 
 
a) Abtenham, Allmoning, Alterfing, Ausang, Berg, Bergham, Biering, Brunn, Dandlberg, 

Deisenberg, Diepling, Dunsting, Dürnberg, Elsenloh, Enichham, Enzelsberg, Esbach, 
Ettenau, Falting, Feldhub, Froschham, Furtmühl, Gramsam, Grassach, Großmühlthal, 
Gunzenberg, Hainach, Harmoning, Hausmoning (Hs. Nr. 10, 11,11a), Hechenberg, 
Helmberg, Herrneich, Himmelreich, Hinterhofen, Hirschreit, Hochhaus, Hof, Holzen, 
Holzhausen, Holzschnell, Holzweber, Hörzing, Hüttenau, Kaholz, Kettenberg, Klaffmühle, 
Knappen, Kobeln, Krötzing, Kugelthal, Laiming, Langwied, Lanzing, Ledern, Lindach, 
Linerding, Lobing, Lohen, Manetsberg, Meggenthal, Miesweidach, Mittereich, Moosen, 
Mooswinkeln, Mühlham (Hs.Nr. 17, 18, 19), Münichham, Murschall, Niederham, 
Niederstockham, Nonnreit, Oberöd, Oberried, Ollerding, Peterwinkeln, Piesenberg, 
Ramsdorf, Ranharting, Reit, Roibach, Rothkampeln, Saag, Salling, Salzachau, 
Schelleneck, Schlaffen, Schlichten, Stackendorf, Steinleich, Stetten, Stockham, 
Traßmiething, Untermeggenthal, Unteröd, Unterried, Walchen, Waldering, 
Wasservorstadt, Weilham (Hs.Nr. 1), Wies, Wiesmühl b. Tittmoning (Hs.Nr. 1, 2, 3), 
Wimm 

b) Öllerberg, Wallmoning, Wilgering 
c) Hausmoning (außer Hs. Nr. 10, 11,11a), Kay, Kutterau, Mühlham (außer Hs.Nr. 17, 18, 

19), Pfaffing, Weilham (außer Hs.Nr. 1), Wiesmühl b. Tittmoning (außer Hs.Nr. 1, 2, 3) 
 
      Stadt Traunreut: 
 

a) Arleting, Attenmoos, Au, Buchberg, Burgberg, Daxberg, Frauenhurt, Gigling, 
Grasreit, Heiming, Höberich, Hochreit, Höhenberg, Holzreit, Hurt, Hurtöst, Kirchstätt, 
Mais, Narnberg, Neugaden, Oberhaus, Pierling, Poschmühle, Reit, Schlichtersberg, 
Schmieding, Schneckenberg, Sieglreit, Steineck, Walchenberg, Walding, Weiher, 
Weisham, Zieglstadl 

b) – 
c) Frühling, Höhe, Niedling, Roitham, Zweckham 

 
 

Stadt Traunstein, Große Kreisstadt: 
 

a) Abstreit, Alterfing, Bach, Baumgarten, Bergwiesen, Buchfelln, Eppenstatt, Gerating, 
Graben, Haunstätt, Hochöd, Holzleiten, Hütt, Kaltenbach, Kirchleiten, Langmoos, 
Leiderting, Lüfteneck, Marberloh, Mayerhofen, Mitterbichl, Neuhausen, Obersöln, 
Öd i. d. Pechschneid, Paulöd, Preising, Reichsberg, Roitwalchen, Rutzöd, Schinagl, 
Schwaig, Untersöln 

b) Büchling, Irlach, Kronacker, Riederting, Siegelberg, Tinnerting 
c) Einham, Höpperding, Neuling, Traunstorf, Schmidham 
 
Stadt Trostberg: 

 
a) Baumgarten, Forst, Gaßberg, Gloneck, Großschwarz, Gumpertsham, Hennthal, 

Hilling, Hofstett, Hör, Irlpoint, Kainhub, Kendling, Kleinschwarz, Köbeln, Kronest, 
Oed, Ort, Pfaffenberg, Pieling, Schönreit, Steinberg, Stöttling b. Engertsham, 
Stöttling b. Pirach, Viehausen, Voglsang, Wechselberg, Weiding, Weikertsham, 
Wimpasing 

b) Allerting, Armutsham, Bandsham, Benetsham, Biburg, Birn, Brünhausen, Feichten, 
Fernhub, Gerharding, Grafischen, Irschenham, Kaps, Magdpoint, Moosham, Reit, 
Rosenberg, Schilling, Schönharting, Sprinzenberg, Stolzenberg, Waltersham, 
Willertsham, Wolfering 

c) Aich, Aspertsham, Bergham, Berghäng, Deisenham, Deinting, Dieding, Edling, 
Engertsham, Gainharting, Gasteig, Günzelham, Gunerfing, Holzen, Lindach, 
Oberfeldkirchen, Oberwimm, Perating, Pirach, Purkering, Rohrigham, Schloßberg, 
Tinning, Wäschhausen 

 
 Übersee: 



 
a) – 
b) Angerling, Damberg, Heißanger, Wamsel, Wessen 
c) – 

 
 Unterwössen: 
 

a) – 
b) Agg, Altweg, Balsberg, Daxenberg, Grub, Hammer, Lendbichl, Litzelau, Loh, 

Manzenberg, Point, Schlecht, Staffen, Stücklschneid, Widholz, Wiesen 
c) – 

 
Vachendorf: 
 
a) --- 
b) Alferting, Büchling, Mühlbach, Schlecht, Wipfing 
c) --- 

 
Markt Waging am See: 

 
a) Aich, Eichau, Großreut, Jettenleiten, Kohlbrenner, Nothbicheln, Pasee, 

Wintermoning 
b) Alperting, Au, Biburg, Blindenau, Bretterleiten, Bucheck, Buchwinkel, Dankerting, 

Dopplmühl, Ebing, Eibl, Eichberghof, Elsenloh, Falkenbuch, Forst, Freimann, 
Froschham, Füging, Graben, Guggenberg, Hahnbaum, Harmannschlag, Haslach, 
Hausstätt, Hinterreit, Hirschbuch, Hochreit, Höhenberg, Höllhaslach, Igelsbach, 
Jakobspoint, Kleeham, Kleinscherzhausen, Leopoldsberg, Lug, Mittermühle, 
Molbaum, Moos, Oberaschau, Oberstefling, Obervockling, Öd im Forst (Ödbauer), 
Oed, Parschall, Plattenberg, Plosau, Scharmeß, Schnöbling, Schönthal, Schuhegg,  

    Seiboldhof, Straß, TettenbergUnterholzen, Unterropferding, Unterschönthal,   
    Unterstefling, Untervockling, Weitmoos, Wendling, Wildenhofen, Wolfsberg 
c) Dieperting, Garscham, Großscherzhausen, Mayerhofen, Miesenböck, 

Partenhausen, Tettelham 
 

Wonneberg: 
 

a) – 
b) Aichwies, Brunnstadt, Burgstall, Fürst, Gänsberg, Greinach I, Greinach II, 

Heinrichsdorf, Hirschau, Hoggen, Huber in der Zell, Kirchhalling, Lechau, Madreut, 
Mooshäusl, Moospoint, Neuwimm, Oberau, Oberdobelmühle, Oberhalling, 
Oberwendling, Ramgraben, Reichwimm, Ruhsdorf, Schnatzlreut, Sträubl, Töfenreut, 
Unterwendling, Voitswinkl, Wald, Weberhäusl, Weißbach, Zell 

c) – 
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